
Wir lassen niemanden
im Regen stehen …

 

„Ein Übriges tun, ist mehr,
als der Herrgott verlangt,
macht aber viel Freude.“

Das hat meine Großmutter uns Kin-
dern gesagt, wenn sie bis in ihre ho-
hen Jahre losging, um in ihrem feinen 
blauen Kostüm bei einer Wohnungs-
loseninitiative auszuhelfen, in der 
Suppenküche Lauch zu reinigen oder 
den Gästen ein paar gute Worte auf 
den Weg zu geben. „Ein Übriges tun 
macht Spaß“, zeigt eine neue For-

schungsarbeit. Menschen, die nicht nur an sich selber denken, haben 
weniger den Eindruck, dem Leben ausgeliefert zu sein. Sie blicken zuver-
sichtlicher in die Zukunft, sind weniger einsam und sogar weniger krank. 
Vor allem aber erleben sie Freude, die im Teilen liegt, im Zusammenwir-
ken mit anderen. Das Übrige, was zu tun bleibt, drängt sich täglich auf, 
manchmal wartet es auch still auf die, die helfen könnten. Das Übri-
ge – das kann groß sein, beeindruckend, ein Lebenswerk. Es kann aber 
auch beiläufig geschehen, ohne viel Aufhebens. Manchmal ist es schön, 
mit anderen zusammen ein Übriges zu tun, da vervielfacht sich auch die 
Freude. Diese Freude wünsche ich uns am schon legendären Abend im 
GOP. 

Hannover, im Mai 2024
Dr. Petra Bahr
Regionalbischöfin
für den Sprengel Hannover

www.niedergerke-stiftung.de

Eine besondere Benefizveranstaltung

Wir danken unseren Unterstützern

Matthias Brodowy präsentiert den elften und
wieder ganz besonderen musikalisch-artistischen Abend

am Montag, 9. September 2024 um 19.30 Uhr im

zu Gunsten der medizinischen Versorgung von Wohnungs-
und Obdachlosen und von Menschen in Not in Hannover

Schirmherr: Ministerpräsident Stephan Weil

Der zehnte ganz besondere musikalisch-artistische Abend findet statt am

Montag, 9. September 2024 um 19.30 Uhr
im GOP Varieté-Theater (Einlass ab 19 Uhr)

Georgstraße 36, 30159 Hannover
Karten für 44 Euro, 49 Euro bzw. 55 Euro pro Person sind ab sofort 
im GOP erhältlich (Mo 10–18 Uhr, Di–Do 10–20 Uhr, Fr+Sa 10–21.30 Uhr, 
So 11.30–17 Uhr; Tel. 0511 30186710) oder via www.variete.de (online 
kaufen, selber ausdrucken)

Veranstalter
Ricarda und Udo Niedergerke Stiftung
c/o Bürgerstiftung Hannover
Nikolaistraße 11, 30159 Hannover

Spendenkonto
Ricarda und Udo Niedergerke Stiftung – NORD/LB Hannover
IBAN DE59 2505 0000 0151 1527 74 – BIC NOLADE2HXXX

	  
	  

WALDRAFF ACKERMANN CLUESMANN. 

METALLBAU GMBH

Restaurant Titus

im Röhrbein

Sein Tag müsste 36 Stunden haben und vermutlich würde auch das nicht 
reichen bei seiner Präsenz auf den Bühnen des gesamten deutschspra-
chigen Raums und seinem vielfältigen sozialen Engagement. Er setzt sich 
ein für nierenkranke Kinder, ist Mitherausgeber des Straßenmagazins „As-
phalt“, Autor zahlreicher Bücher, präsent bei den Maltesern und wieder bei 
uns, der Gala für Menschen in Not in der Region.

Wir danken dir, lieber Matthias, und allen Mitwirkenden!

MARTINA MACHULLA
RECHTSANWÄLTIN, MdL



Grußworte

Daniela Behrens
Niedersächsische Ministerin 
für Inneres und Sport

Dr. Sabine Johannsen
Vorstandsvorsitzende der 

Bürgerstiftung Hannover e. V.

Die Künstlerinnen und Künstler

Imre Grimm
und Uwe Janssen
Sexy, sportlich, gebildet und unglaub-
lich attraktiv – all das sind Janssen 
& Grimm nicht. Dafür präsentiert das 
hannöversch-friesische Duo geho-
benen Quatsch aus der Wortschleif-

maschine mit Musik und handgemachtem Mumpitz. Seit 2007 sind Uwe 
Janssen und Imre Grimm mit ihrer Sitzcomedy auf norddeutschen Büh-
nen unterwegs – Unfanz und Firlefug von Arnum bis Zwischenahn, von 
Wettmar bis Wettbergen.

Milou & Flint
Die beiden studierten Musikprofis sind 
Multiinstrumentalisten.  Sie machen 
Poesie-Pop auf Deutsch und lieben das 
ehrlich Handgemachte. Mit ihrem zwei-
stimmigen Gesang à la Simon & Gar-
funkel verleihen sie jedem Auftritt eine 
gewisse Lagerfeuerromantik. Matthi-
as Brodowy lud die beiden vor über 10 
Jahren in seine Mix-Show ein. Es war einer ihrer ersten Auftritte. Seither 
haben sie weit über 400 Konzerte gespielt und traten u. a. auch als Bot-
schafter der UNESCO City of Music Hannover auf.

Begrüßung
Dres. Ricarda und Udo Niedergerke

Sehr geehrte Frau Dr. Niedergerke, 
sehr geehrter Herr Dr. Niedergerke,
verehrte Gäste,

Menschen in sozialen Notlagen wieder 
eine Perspektive zu geben, das ist das 
Credo der Ricarda und Udo Niedergerke 
Stiftung. Die Stiftungsgründer mit ihrem 
Team leisten seit dem Jahr 2008 konkre-

te Hilfestellungen mit vielen unterschiedlichen Projekten zur Unterstützung 
in persönlichen Notlagen. Zusammen mit Wohlfahrtsverbänden oder ande-
ren Initiativen gelingt es in beeindruckender Weise, den von Wohnungs- und 
Obdachlosigkeit betroffenen Menschen wieder Hoffnung und Zuversicht zu 
vermitteln. Kooperationspartner der Stiftung sind beispielsweise die Caritas, 
die AWO, das Straßenmagazin Asphalt und der Kontaktladen Mecki. Ich bin 
der Stiftung seit ihrer Gründung in besonderer Weise verbunden und gerne 
ihr Schirmherr.
Prognostisch wird davon ausgegangen, dass sich die Zahl der fehlenden 
Wohnungen in Deutschland erhöhen wird. Damit verbunden sind vielfälti-
ge Problemlagen für Menschen, deren Wohnbedarf nicht gedeckt wird. Im 
aktuellen Jahresbericht der Niedergerke Stiftung heißt es deshalb zu Recht, 
dass noch viel zu tun ist, um die verschiedenen Nöte unserer Mitbürgerinnen 
und Mitbürger zu lindern. 
Die Stiftung ist auf Spenden angewiesen, um die vielfältigen Maßnahmen 
und Projekte zu realisieren. Die im Rahmen der Benefizgala eingenomme-
nen Eintrittsgelder und Spenden sind essenziell für die Fortführung bzw. den 
Neustart von Initiativen der Eheleute Niedergerke. Deshalb meine herzliche 
Bitte an Sie: Kommen Sie am 9. September 2024 ins GOP. Lassen Sie sich 
von den künstlerischen Darbietungen begeistern und spenden Sie für eine 
wirklich gute Sache!
Apropos Künstlerinnen und Künstler: Diese präsentieren ihr Können ohne 
Gage. Vielen Dank dafür! Da ist es – wie in den Vorjahren – fast selbstver-
ständlich, dass das GOP seine schönen Räumlichkeiten zu besonderen Kon-
ditionen zur Verfügung stellt.

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen und anregenden Abend im GOP!

Hannover, im Mai 2024
Stephan Weil
Niedersächsischer Ministerpräsident

Grußwort des Niedersächsischen
Ministerpräsidenten
Stephan Weil

Stefanie Seeländer
„Wer sagt, dass Hannoveraner eher spröde 
und zurückhaltend sind, hat Stefanie Seelän-
der noch nicht erlebt“, schreibt die HAZ. Die 
Kabarettistin und Chansonette hat es noch 
jedes Mal geschafft, ihr Publikum in einem 
Sturm aus spitzen Pointen, mit verführeri-
schem Charme und sinnfreiem Nonsens zu er-
obern. Das gelingt ihr garantiert auch im GOP. 
Mit Esprit, Witz und sinnlicher Ausstrahlung 
wird sie uns durch den Abend begleiten.

Spax
Spax, der Rapper ist da! Ein High-
light der Hip-Hop-Szene. Er wirbt 
in seinen Liedern für Loyalität, Ver-
trauen und Menschlichkeit. Er rappt 
für eine bessere Welt, gegen Ras-
sismus und Sexismus. Sein Credo:  
„Bleib nicht wie du bist, aber bleib 
du selbst!“ Eine seiner besonderen 

Fähigkeiten ist das Freestylen – das spontane Erfinden und Rappen eines 
improvisierten Textes zu einer Musik oder auch a capella. Brillant!

Frauen mit Feuer
Alle Jahre wieder, inzwischen zum 
elften Mal, entzünden sie mit ih-
rer Musik ein Feuerwerk der guten 
Laune und bringen das GOP zum 
Kochen. Immer sozial engagiert, 
brennen sie für die gute Sache!  
Unsere geliebte und über alles ge-
schätzte Hausband hat uns noch 
nie im Regen stehen lassen. Zu-
tiefst dankbar sind wir der Leiterin Marie-Luise Sannmann (Saxophon), 
Patricia Delany-Heiken (Gesang), Hanna Nasseri (Piano), Antje  
Schrader (E-Bass) und Heike Busche (Schlagzeug).

Matthias Brodowy
Der vielfach Ausgezeichnete ist 
auch in diesem Jahr wieder der 
künstlerische Leiter und Gestalter 
dieser Benefizgala. 




